
Mit der Entwicklung der Event-Branche steigt nicht
nur die Nachfrage nach qualifiziertem Personal und
Fortbildungsmöglichkeiten, es besteht auch Bedarf
an praxisorientierter Literatur. Begriffe aus der
Eventpraxis müssen definiert und vermittelt werden,
um langfristig die Qualität der Eventmarketing-
Maßnahmen zu gewährleisten.

Schon die erste Auflage des Lexikons Eventmanage-
ment fand in der Fachwelt großen Anklang. 
Oliver Henschel legt der schnelllebigen Branche
jetzt eine umfassend aktualisierte Auflage seines
Nachschlagewerks vor.

Einführend gibt der Autor einen Überblick über 
die Grundlagen, Aufgaben und Zielstellungen des
Eventmarketings. Der alphabetisch aufgebaute
Lexikonteil zeigt, was im Einzelnen hinter den
Fachbegriffen des Eventmanagements steht. Er 
enthält zusätzlich zahlreiche Abbildungen, Tabellen,
Diagramme und fachsprachliche Verweise, die das
Buch zu einem in jeder Hinsicht hilfreichen Fach-
lexikon für die praktische Arbeit eines Event-
managers machen. Es eignet sich auch ausgezeich-
net als Grundlage für die Aus- und Weiterbildung.

Jetzt in zweiter, aktualisierter Auflage
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Mustereintrag:

Eventagentur Strategie 256
Da es keine einheitliche Ausbildung im Eventmanagement gibt und keine fachlichen Vor-
aussetzungen für die Gründung einer Eventagentur bestehen, gibt es eine Vielzahl von
Agenturen mit verschiedenen Ausrichtungen, Erfahrungen und Tätigkeitsfeldern. Sie alle
verbindet, dass sie für die Realisierung von Veranstaltungen zuständig sind.
Einige Eventagenturen haben sich auf Marketing-Events [⇒258] spezialisiert, andere
veranstalten eher Kultur-Events. Eine weitere Unterscheidung ist der regionale Tätigkeits-
schwerpunkt der jeweiligen Agentur. So gibt es Agenturen, die ihre Leistungen nur in einer
Stadt ausführen, aber auch große Networkagenturen, die weltweit tätig sind.
Weiterhin kann es Unterschiede in der Leistungspalette geben. So konzentrieren sich die
einen auf Teilleistungen, währenddessen andere den Fullservice [⇒308] anbieten. Die
Berechnung von Agenturleistungen [⇒030] ist nicht einheitlich geregelt.

Seit 1997 versucht das FME [⇒289] einheitliche Richtlinien für Marketing-Eventagenturen
durchzusetzen.
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